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1070 Wien 
post@bmj.gv.at 
 
 
Zu dem mit der do. Note vom 12. März 2015, GZ BMJ-S318.034/0007-IV/2015, 
übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Strafgesetzbuch, das 
Suchtmittelgesetz, die Strafprozessordnung 1975, das Aktiengesetz, das Gesetz vom 
6. März 1906 über Gesellschaften mit beschränkter Haftung, das Gesetz über das Statut 
der Europäischen Gesellschaft, das Genossenschaftsgesetz, das ORF- Gesetz, das 
Privatstiftungsgesetz, das Versicherungsaufsichtsgesetz 2016, und das Spaltungsgesetz 
geändert werden (Strafrechtsänderungsgesetz 2015), nimmt das Bundesministerium für 
Landesverteidigung und Sport wie folgt Stellung: 
 
 
1. Zu dem vorliegenden Entwurf: 
 

Mit Artikel 1 Z 10 des Entwurfs sollte dem § 74 Abs. 1 StGB eine neue 
Begriffsbestimmung betreffend kritische Infrastruktur angefügt werden. Mit dieser 
Begriffsbestimmung werden Einrichtungen, Anlagen, Systeme oder Teile davon, die 
eine wesentliche Bedeutung für u.a die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit, 
die Verhütung und Bekämpfung von Katastrophen oder den öffentlichen 
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Gesundheitsdienst haben, erfasst, nicht aber solche von wesentlicher Bedeutung für 
die Landesverteidigung. 
 
Dadurch werden strafbare Handlungen gegen Einrichtungen, Anlagen, Systeme oder 
Teile davon, die eine wesentliche Bedeutung für die Landesverteidigung haben, nicht 
von den neu gefassten qualifizierten Strafbestimmungen betreffend widerrechtlicher 
Zugriff auf ein Computersystem (§ 118a Abs. 2 StGB, Art. 1 Z 47 des Entwurfs), schwere 
Sachbeschädigung (§ 126 Abs. 1 Z 5 StGB, Art. 1 Z 55 des Entwurfs), Datenbeschädigung 
(§ 126a Abs. 4 Z 2 StGB, Art. 1 Z 60 des Entwurfs) , Störung der Funktionsfähigkeit eines 
Computersystems (§ 126b Abs. 4 Z 2 StGB, Art. 1 Z 63 des Entwurfs) und schwerer 
Diebstahl (§ 128 Abs. 1 Z 4 StGB, Art. 1 Z 64 des Entwurfs) nicht erfasst, wobei nur im 
Falle der schweren Sachbeschädigung durch § 126 Abs. 1 Z 6 StGB ein gleichwertiges 
Schutzniveau gegeben ist. 
 
Im Falle einer schwerwiegenden Bedrohung der Sicherheit der Republik Österreich, 
seiner Bürger und der gesetzmäßigen Einrichtungen steht die dem Bundesheer im 
Verfassungsrang zugewiesene Aufgabe der Landesverteidigung gleichwertig neben der 
Aufgabe der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit, was zuletzt auch in den 
Erläuterungen zu § 22 Abs. 1 Z 6 SPG idF der SPG-Novelle 2014 (99 d.B. XXV. GP) zum 
Ausdruck kam. 
 
Aus ho. Sicht ist nicht nachvollziehbar, weshalb die Gleichwertigkeit dieser beiden 
staatlichen Grundaufgaben in der neuen Begriffsbestimmung des § 74 Abs. 1 Z 11 StGB 
nicht berücksichtigt wurde. 
 
Es wird deshalb dringend ersucht, im § 74 Abs. 1 Z 11 StGB nach der Wortfolge „der 
öffentlichen Sicherheit,“ die Wortfolge „die Landesverteidigung“ einzufügen. 
 
 
Im Übrigen bestehen gegen den vorliegenden Entwurf aus Sicht der 
ho. Ressortinteressen keine Einwände. 
 
 

2. Novellierungsersuchen über den Entwurf hinaus zu § 13 Abs. 2 SMG: 
 

In § 13 Abs. 2 SMG wird noch das Heeresgebührenamt genannt. Dieses dem BMLVS 
nachgeordnete Amt trägt seit 2002 die Bezeichnung Heerespersonalamt. 
 
In § 13 Abs. 2 SMG sollte deshalb das Wort „Heeresgebührenamt“ durch das Wort 
„Heerespersonalamt“ ersetzt werden. 
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Dem Präsidium des Nationalrates wurde eine Ausfertigung dieser Stellungnahme auf 
elektronischem Wege übermittelt. 
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